
Protokoll 

Mitgliederversammlung der Fachgruppe Bauchemie 

Termin: 06.10.2011, 17.00 – 18.00 Uhr, Hamburg 

 

Teilnehmer: siehe Liste 

Punkt 1: Bericht des Fachgruppenvorsitzenden 

Der Fachgruppenvorsitzende, Herr Dr. Hubert Motzet eröffnet die Mitgliederversammlung. 

Es ist ein stetiger, wenn auch langsamer Anstieg der Mitgliederzahlen zu verzeichnen. Im September 
2011 waren es 318 Mitglieder. Davon sind nur wenige studentische Mitglieder. Die anwesenden 
Hochschullehrer werden aufgefordert, insbesondere studentische Mitglieder zu werben. 

In diesem Jahr beinhaltet die “Aktuellen Wochenschau“ 52 Beiträge aus dem Bereich Bauchemie. Es 
wird ein breites Themengebiet abgedeckt. Die Beiträge bleiben im Archiv online erhalten und liegen 
ab Mitte nächsten Jahres in gedruckter Version (Auflage von 10.000 Stück) vor. Es ist beabsichtigt, 
die entstehenden Kosten von 30.000 € zur Hälfte über Sponsoren abzudecken. Vorhandene Kontakte 
mögen der Geschäftsstelle mitgeteilt werden. 

In diesem Jahr werden keine Förderpreise vergeben. Die Vergabe der Preise findet zukünftig im 
Wechsel mit der Vergabe der Preise der Deutschen Bauchemie statt. 

 

Punkt 2: Bericht über den Stand des Arbeitskreises Rietveld 

Die Leitung des Arbeitskreises Rietveld hat seit Juli 2011 Herr Dr. T. Westphal. Er löste Herrn Dr. R. 
Sieber ab, der seit Gründung des Arbeitskreises 2009 Leiter der Gruppe war. Ziel der Arbeitsgruppe 
ist die Erstellung eines Leitfadens für die Zementanalyse. Dieser Leitfaden sollte Präparation der 
Proben, Phasenanalyse, Parameterverhältnisse und Hinweise für eine Untergrundanpassung 
beinhalten. Aktuell steht die Präsentation der erarbeiteten Daten und die Publikation des Leitfadens 
sowie ein Ringversuch aus. Es wird vorgeschlagen einen Fachvortrag auf der nächsten Bauchemie 
Tagung zu halten. 

 

Punkt 3: Bericht und Aussprache über das Schwerpunktthema der Fachgruppe: Nachhaltige 
Baustoffe der Zukunft 

Das Schwerpunktthema ist in der Forschungslandschaft so breit und tief angesiedelt, dass ein 
inhaltlicher Beitrag der FG untergehen würde. Vielmehr wird die FG ein Podium anbieten, um die 
Diskussion auf wissenschaftlicher Ebene fortzuführen. Dazu diesen die Instrumente: 
- Veranstaltungen (Jahrestagungen, Workshop) 
- Medien (Aktuelle Wochenschau) 

Bereits auf der Tagung 2010 gab es verschiedene eingereichte Vorträge zum Thema Nachhaltigkeit. 
Dieses Jahr wurde ein ganzer Block mit eingeladenen Vorträgen organisiert. Für Dübendorf 2012 soll 
das Thema ebenfalls in den Mittelpunkt gerückt werden. Abschließend ist für das Frühjahr 2013 ein 
Workshop geplant. Thematische Anregungen gehen dahin, einen Fachvortrag aus einem DGNB 
Projekt (z. B. Firma Lindner) einzuplanen oder aus Sicht von Planern und Architekten vorzutragen. 
Eine andere Zielrichtung kann sein, bei einigen Themenfeldern thematisch in die Tiefe zu gehen. 



Die Mitglieder der Fachgruppe betonen die Wichtigkeit des Themas, auch um eine positive 
Außendarstellung der Bauchemie zu erreichen.  

 

Punkt 4: Tagung Bauchemie 2012 und 2013 

2012 Dübendorf/Schweiz; EMPA, Dr. F. Winnefeld 

2013 internationale Tagung: 

Die Tagungssprache wird Englisch sein. Die Tagung sollte den bisherigen Tagungen ähneln. 
Man möchte sich dem internationalen Publikum öffnen. Die Anwesenden werden gebeten 
ihre internationalen Netzwerke zu mobilisieren. Mögliche Tagungsorte stellen Karlsruhe oder 
Erlangen/Nürnberg dar. Die Ankündigungen zu dieser Tagung sollten bereits Anfang nächsten 
Jahres stattfinden. Es gehen die Vorschläge ein die Tagung in Hinblick auf die längere Anreise 
der Besucher zu verlängern, Workshops anzubieten und weitere Themengebiet, z.B. 
Polymerchemie mit an zu sprechen. 

 

Punkt 5: Weitere Veranstaltungen 

Das Doktorandenseminar, welches dieses Jahr in Weimar unter der Leitung von Prof. Kaps 
stattgefunden hat, fand guten Anklang. Eine höhere Teilnehmerzahl wäre wünschenswert. Aufgrund 
des unglücklich gewählten Termins waren deutlich weniger Teilnehmer als die letzten Jahre zu 
verzeichnen. Es steht die Frage offen wie diese Veranstaltung weiter geführt werden kann. Prof. Kaps 
geht im Oktober nächsten Jahres in den Ruhestand. 

 

Punkt 6: Publikationen der Fachgruppe 

Das Mitteilungsblatt wird zukünftig weiterhin in Papierform und zusätzlich mit einem Versatz von 2 
Monaten auf die Web-Seite der FG gestellt. 

In den Zeitschriften ZKG,  Beton sowie Farbe und Lack erschien ein Artikel über die Bauchemie 
Tagung 2010. 

 

Punkt 7: Verschiedenes 

Der Studienführer Bauchemie ist ab Oktober 2011 in aktualisierter Form auf der Homepage abrufbar. 

Damit die Monographie/ Tagungsband zitierfähig ist, soll geprüft werden in welchen 
Universitätsbibliotheken sie in welcher Zahl vorhanden ist. Diese Information soll an Frau Bechler 
weitergegeben werden. Fehlende Exemplare werden, falls vorhanden, kostenlos zugesandt. Die 
Hochschullehrer folgender Universitäten erklären sich bereit, den Bestand in ihrer 
Universitätsbibliothek zu prüfen:  

Halle (Pöllmann), Hamburg-Harburg (Schmidt-Döhl), Erlangen (Götz-Neunhoeffer), Karlsruhe 
(Gerdes), Weimar (Kaps), Dortmund (Middendorf), Freiberg (Freyer), Dübendorf (Winnefeld). 

 

Herr Dr. Motzet schließt die Versammlung um 18.00 Uhr. 


